
tei bei der Errichtung der sozialistischen Gesellschaft, mit dem Wesen 
des demokratischen Zentralismus, mit den Aufgaben der Grundorganisa­
tionen und den Rechten und Pflichten der Parteimitglieder vertraut zu 
machen. Dem Studium liegen zugrunde: das „Manifest der Kommunisti­
schen Partei", das Programm und Statut der SED, die Dokumente des 
VII. Parteitages, die sozialistische Verfassung der DDR sowie die vom 
Institut für Marxismus-Leninismus beim Zentralkomitee der SED her­
ausgegebene Marx-Biographie. Die Schulung zu den festgelegten The­
men erfolgt in Kurzlehrgängen, Wochenendschulungen oder Zirkeln, die 
von den Kreisleitungen beziehungsweise von den Leitungen der Partei­
organisationen in Großbetrieben, in Kooperationsbereichen, staatlichen 
Organen oder anderen Institutionen organisiert werden.

Z i r k e l  z u r  A n e i g n u n g  
m a r x i s t i s c h - l e n i n i s t i s c h e r  G r u n d k e n n t n i s s e

Sie dienen der systematischen Aneignung von marxistisch-leninisti­
schem Grundwissen durch die Parteimitglieder und parteilosen Werk­
tätigen. Das Studium in diesem Zirkel dauert zwei Jahre. Die Teilnehmer 
sollen sich Kenntnisse über einige Hauptprobleme des dialektischen und 
historischen Materialismus sowie der politischen Ökonomie des Sozialis­
mus und des Kampfes gegen den staatsmonopolistischen Kapitalismus in 
Westdeutschland erarbeiten.

Für die Teilnahme an diesem Zirkel sollten zahlreiche Brigaden und 
Kollektive der sozialistischen Arbeit gewonnen werden. Dem Studium 
liegen zugrunde: einige Werke der Klassiker des Marxismus-Leninismus 
sowie die Beschlüsse und Dokumente des VII. Parteitages und des Zen­
tralkomitees der SED und die sozialistische Verfassung der DDR. Das 
Selbststudium wird durch das von der Parteihochschule beim Zentral­
komitee der SED „Karl Marx" herausgegebene Buch „Politisches Grund­
wissen" unterstützt.

Z i r k e l  z u m  S t u d i u m  v o n  G  r  u  n  d  p  г  о  b  1  e  m  e  n  
d e r  G e s c h i c h t e  d e r  d e u t s c h e n  A r b e i t e r b e w e g u n g

Sie werden 1968/69 mit dem dritten Studienjahr weitergeführt. Im 
Mittelpunkt dieses Abschnittes steht das Studium von Grundproblemen 
des Kampfes der deutschen Arbeiterklasse unter Führung ihrer marxi-
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